
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausstellung	„Leben	retten!“	
101.	Deutscher	Katholikentag	in	Münster	
Donnerstag,	10.	Mai,	bis	Samstag,	12.	Mai	2018	
	
	
Aachen/Münster,	01.	Mai	2018	
	
Kinder	wollen	„Leben	retten!“	–	ein	symbolisches	Rettungsboot	aus	2.500	bunten	Planken	
	
Engagement	des	Kindermissionswerks	‚Die	Sternsinger‘	beim	101.	Katholikentag	in	Münster	
	
Aachen/Münster.	 Passend	 zum	 Motto	 des	 Katholikentags	 in	 Münster,	 „Suche	 Frieden“,	 haben	 die	
Sternsinger	 eine	 besondere	 Friedens-Brücke	 geschlagen:	 Mit	 der	 Aktion	 „Leben	 retten!“,	 die	 am	
Weltflüchtlingstag	2015	begonnen	wurde	und	mit	der	Übergabe	von	Forderungen	im	Europaparlament	
am	 Weltflüchtlingstag	 2016	 einen	 Höhepunkt	 gefunden	 hatte,	 legen	 die	 Sternsinger	 ein	 kreatives,	
authentisches	und	beeindruckendes	Zeugnis	als	Friedensbotschafter	ab.	
	
20.000	 Kinder	 und	 Jugendliche	 aus	 ganz	 Deutschland	 hatten	 an	 der	 Aktion	 „Leben	 retten!“	 des	
Kindermissionswerks	 ,Die	 Sternsinger’	teilgenommen	 und	 insgesamt	 genau	 4.056	 Holzplanken	
gestaltet.	 Sternsinger,	 Messdiener,	 Kommunionkinder,	 Pfadfinder,	 Kinder	 und	 Jugendliche	 aus	
katholischen	Verbänden	und	Pfarrgemeinden	sowie	Schulklassen	hatten	sich	so	auf	kreative	Weise	mit	
dem	 Schicksal	 von	 Flüchtlingen	 und	 ihren	 gefahrvollen	 Fluchtwegen	 auseinander	 gesetzt.	 In	 ihrer	
Sprache	und	mit	ihren	Bildern	hatten	die	Kinder	und	Jugendlichen	ihre	ganz	eigene	Willkommenskultur	
entwickelt,	bei	der	vor	allem	die	Schlagworte	„Frieden“,	„Respekt“,	„Willkommen“	und	„Freundschaft“	
im	 Mittelpunkt	 standen.	 Aus	 den	 Botschaften,	 die	 die	 Mädchen	 und	 Jungen	 auf	 1,20	 Meter	 lange	
Holzplanken	 gemalt	 und	 geschrieben	 haben,	 war	 ein	 großes	 symbolisches	 Boot	 entstanden.	 Dieses	
Boot	 ist	nach	wie	vor	ein	eindrucksvolles	Zeugnis	des	Engagements	 für	Menschen	auf	der	Flucht	mit	
Botschaften	an	Politik	und	Gesellschaft:	
	
„Flüchtlinge	sind	Menschen!“	
„Auf	der	Flucht	sollen	keine	Menschen	sterben!“	
„Wir	in	Europa	müssen	eine	Lösung	finden!“	
„Flüchtlinge	haben	ein	Recht	auf	Leben!“	
„Frieden	für	alle	Menschen!“	
	
Auf	 dem	 Vorplatz	 der	 Halle	 Münsterland	 (Albersloherweg)	 wird	 das	 symbolische	 Ausstellungsboot	
begleitend	zum	101.	Deutschen	Katholikentag	nun	in	der	größtmöglichen	Form	mit	einer	Länge	von	37	
Metern	und	einer	Breite	von	15	Metern	präsentiert:	bestehend	aus	rund	2.500	jener	Planken.	
	
Bereits	beim	Katholikentag	2016	in	Leipzig	war	das	Boot	im	dortigen	Hauptbahnhof	aufgebaut	worden.	
Unter	 anderem	 hatten	 sich	 vor	 zwei	 Jahren	 Reinhard	 Kardinal	 Marx,	 Vorsitzender	 der	 Deutschen	
Bischofskonferenz	 (DBK),	 sowie	 Erzbischof	 Stefan	 Heße,	 Sonderbeauftragter	 der	 DBK	 für	
Flüchtlingsfragen,	 persönlich	 einen	 Eindruck	 von	 den	 Botschaften	 der	 Kinder	 gemacht.	 Auch	 im	
Europaparlament	waren	Sternsinger	pünktlich	zum	Weltflüchtlingstag	am	20.	Juni	2016	mit	dem	Boot	



zu	 Besuch.	 „Ihr	 seid	 uns	 ein	 Ansporn	 für	 unsere	 Arbeit	 im	 Europäischen	 Parlament“,	 hatte	 EU-
Vizepräsident	Alexander	Graf	Lambsdorff	(FDP)	den	Einsatz	der	Mädchen	und	Jungen	gewürdigt.	
		
Auf	dem	Vorplatz	der	Halle	Münsterland	kann	das	Boot	am	Donnerstag,	10.	Mai,	von	12	bis	18	Uhr	und	
am	Freitag,	11.	Mai,	von	10.30	bis	18	Uhr	besucht	werden.	Darüber	hinaus	tauchen	die	farbenfrohen	
Planken	mit	ihren	engagierten	Botschaften	noch	an	weiteren	Stellen	in	Münster	auf.	
	
Friedenstore	in	der	Friedensstadt	
An	neun	auffälligen	Orten	in	der	Friedensstadt	Münster	sind	von	Donnerstag,	10.	Mai,	bis	Samstag,	12.	
Mai,	Friedenstore	aufgebaut	–	unter	anderem	auf	dem	Domplatz,	ebenfalls	an	der	Halle	Münsterland,	
an	der	Lambertikirche	und	auf	der	„Kirchenmeile“	am	Schlossplatz.	Die	Tore	–	jeweils	2,80	Meter	hoch	
und	2,40	Meter	breit	–	sind	ebenfalls	aus	bunten	Planken	der	Aktion	„Leben	retten!“	entstanden.	Wer	
bewusst	 durch	 die	 Tore	 hindurch	 geht,	 wird	 sicherlich	 das	 Engagement	 der	 Kinder	 und	 etwas	 von	
deren	Friedensbotschaft	 spüren.	Hörbar	wird	die	Trommelgruppe	 „Trommelzauber“	 zu	wechselnden	
Zeiten	auf	die	Tore	und	ihre	Botschaften	aufmerksam	machen.	
	
Upcycling	-	Werkstatt:	Aus	Planken	entstehen	Stühle!	
Unter	 dem	 Motto	 „Leben	 retten!	 -	 Upcycling“	 wird	 im	 Zentrum	 Junge	 Menschen,	 Adolph-Kolping-
Berufskolleg,	 Lotharingerstr.	 30,	 eine	Werkstatt	 angeboten.	Unter	 fachmännischer	Anleitung	 können	
aus	 den	 Planken	 zum	 Beispiel	 Stühle	 mit	 Mobilitätsgarantie	 gebaut	 werden.	 Die	Werkstatt	 ist	 eine	
Kooperation	mit	dem	„arbeit	für	alle	e.V.	des	BDKJ“	und	wird	organisiert	in	Zusammenarbeit	mit	den	
Werkstätten	 Kurbel	 (Oberhausen),	 Labora	 (Hildesheim)	 und	 Förderband	 (Siegen-Wittgenstein).		
Gebastelt	wird	am	Donnerstag,	10.	Mai	,	von	12	bis	18	Uhr,	sowie	am	Freitag,	11.	Mai,	und		Samstag,	
12.	Mai,	jeweils	von	10.30	bis	18	Uhr.	
	
Eindrücke	 von	 der	 Aktion	 „Leben	 retten!“	 und	 den	 Angeboten	 zum	 Thema	 beim	 Katholikentag	 in	
Münster	gibt	es	darüber	hinaus	online	unter	der	Adresse	www.sternsinger.de/themen/leben-retten/	
	
Das	Kindermissionswerk	‚Die	Sternsinger‘	unterstützt	jährlich	2.200	Projekte	weltweit	
Rund	2.200	Projekte	 für	Not	 leidende	Kinder	weltweit	werden	 jährlich	 vom	Kindermissionswerk	 ‚Die	
Sternsinger‘	 unterstützt.	 Einnahmen	 in	 Höhe	 von	 insgesamt	 rund	 76,6	Millionen	 Euro	 standen	 dem	
Kinderhilfswerk	der	katholischen	Kirche	in	Deutschland	2016	für	seine	Arbeit	zur	Verfügung.	Gefördert	
wurden	Projekte	in	112	Ländern.	Neben	der	Förderung	der	Kinder-Hilfsprojekte	zählen	der	Einsatz	für	
die	Rechte	von	Kindern	weltweit	sowie	die	Bildungsarbeit	zu	den	Aufgaben.	
	
Kontakt	vor	Ort:	
Als	Ansprechpartner	steht	Ihnen	vor	Ort	Sebastian	Ulbrich	zur	Verfügung.	Sie	erreichen	Herrn	Ulbrich	
dann	unter	der	Mobilnummer	+49	171	-	127	58	78.		
	
	
Kontakt	allgemein:	
Kindermissionswerk	‚Die	Sternsinger‘	
Presse-	und	Öffentlichkeitsarbeit	
Thomas	Römer	
Stephanstr.	35	–	52064	Aachen	
T	+	49	241	44	61-24	
M	+	49	172	980	83	97	
roemer@sternsinger.de	
www.sternsinger.de	
	
 


